
Lektion 5                    Jada und der Heilige Geist

JADA -  Jada und das  Dreieck des  Lebens /  Jada die
tiefstmögliche, sich ständig ausweitende Vertrautheit
zwischen Gott und seinen Kindern / seinen Geliebten 

Schreibe als Erstes alle Namen auf, die du vom Heiligen 
Geist so kennst:

Wasser / Taube/ Adler/ Wind / Feuer / Paraklet/ 
Fürsprecher / Tröster / ergänze und schau mal, wie er 
DIR begegnet ist.

1. Frage: ist er eine Person? Wenn ja – woran kann
man das erkennen?

Er spricht: Apostelgeschichte 13.2

Er lehrt: Johannes 14:26



Er verkündigt und verherrlicht Jesus: Joh. 16: 13 + 14

Er kann betrübt werden, also fühlt er : 
Epheser 4:30

Die  Sünde  gegen  den  Heiligen  Geist  zu  begehen
bedeutet,  sein  Handeln als  dämonisch zu bezeichnen
((Matth. 12:32)

Er kann führen oder bremsen: Apg. 16: 6 -8

Er tröstet:          Jesaja 66:13

Er baut auf – ermutigt

Er vertritt uns: Paraklet (unser Anwalt) interessant: der
Vater sagt von sich, ich bin der ich bin, der der für dich
und ganz bestimmt für dich ist.

Erneuerung durch den Heiligen Geist

1.Korinter 2: 10 – 14 lesen

Uns aber hat es Gott geoffenbart durch seinen Geist;
denn der Geist erforscht alles, auch die Tiefen Gottes.

Denn wer von den Menschen kennt die Gedanken des
Menschen als nur der Geist des Menschen, der in ihm
ist? So kennt auch niemand die Gedanken Gottes als
nur der Geist Gottes.



Wir aber haben nicht den Geist der Welt empfangen,
sondern den Geist, der aus Gott ist, sodass wir wissen
können, was uns von Gott geschenkt ist;

Und davon reden wir  auch,  nicht  in  Worten,  die  von
menschlicher Weisheit gelehrt sind, sondern in solchen,
die  vom  Heiligen  Geist  gelehrt  sind,  indem  wir
Geistliches geistlich erklären.

Der natürliche Mensch aber nimmt nicht an, was vom
Geist  Gottes ist;  denn es ist  ihm eine Torheit,  und er
kann  es  nicht  erkennen,  weil  es  geistlich  beurteilt
werden muss.

Der Heilige Geist der Ruach Gottes – Atem Gottes

Seine wichtigste Aufgabe: er setzt das Leben Gottes
frei 

Als Gott den Menschen schuf wurde er eine lebendige
Seele als ihm der Atem Gottes – der Ruach Gottes in
die Nase geblasen wurde.

1.Mose 2:7

Da bildete der Herr den Menschen, Staub von der Erde
und blies den Odem des Lebens in seine Nase, und so
wurde der Mensch eine lebendige Seele.



Johannes 6:63

Der Geist ist es, der lebendig macht, das Fleisch nützt
gar nichts. Die Worte, die ich zu euch rede, sind Geist
und sind Leben.

Hesekiel 11:19

Ich aber will  ihnen ein fleischernes Herz geben, ja ich
will einen neuen Geist in euer Innerstes legen; und ich
will  das  steinerne  Herz  aus  ihrem  Leib  nehmen  und
ihnen ein fleischernes Herz geben.

Wie macht er das? 

A) Er stellt den Kontakt zwischen uns und Jesus
her

Er weist  immer auf Jesus hin – schwärmt vom Sohn.
Wenn  du  dem  Heiligen  Geist  begegnest  –  triffst  du
automatisch auf Jesus 

Niemand kann Jesus den Herrn nennen als nur durch
den Heiligen Geist. 



Und  niemand  kommt  zu  Jesus  als  nur  durch  den
Heiligen Geist:

Jesus wiederum führt dich zum Vater:

Johannes 14.6

Jesus spricht:  ich bin der Weg und die Wahrheit und
das  Leben niemand kommt zum Vater  als  nur  durch
mich!

Der Vater: wiederum sendet den Heiligen Geist:

Johannes 14:16 + 17

Und ich will den Vater bitten, und er wird euch einen
anderen  Beistand  geben,  dass  er  bei  euch  bleibt  in
Ewigkeit.

Den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen
kann,  denn  sie  beachtet  ihn  nicht  und  erkennt  ihn
nicht, ihr aber erkennt ihn, denn er bleibt bei euch und
wird in euch sein.

Vers 26

Der  Beistand  aber,  der  Heilige  Geist,  den  der  Vater
senden  wird  in  meinem Namen,  der  wird  euch  alles
lehren und euch an alles erinnern , was ich euch gesagt
habe.



Das interessante  ist:  wenn der  Heilige  Geist  uns von
Sünde überführt ( was eine seiner Aufgaben ist ) dann
zeigt er dabei  absolut deutlich den Charakter Gottes,
denn er zeigt nicht mit dem Finger sondern:

Er redet klar und deutlich

Er zeigt uns den Weg zum Kreuz

Und er zeigt uns wie wir denn nun leben können.

Super Bibelstelle: 

Offenbarung 22:17

Der Geist  und die  Braut  sie  rufen komm und wer es
hört,  der komme und nehme das Wasser des Lebens
umsonst.

Definiert klar wer wir sind: Kinder Gottes. Römer 8:16

Der  Geist  selbst  zeugt  mit  unserem  Geist,  dass  wir
Kinder Gottes sind.

B)Er bringt Früchte in uns hervor



9 an der Zahl   Galater 5:22

Liebe/  Freude  /  Friede  /  Langmut  /  Freundlichkeit/
Güte/ Treue / Sanftmut / Selbstbeherrschung 

Vergleiche  diese  Früchte  mal  mit  dem  Text  in  1.
Korinther 13

Die beste Darstellung des Charakters Gottes und eben
diesen will der Heilige Geist in uns hervorbringen.

Bedenke: Früchte brauchen Zeit und die richtige Pflege,
dass sie wachsen können

Wieder wodurch:???

Kontakt mit Jesus / wir werden verwandelt in das Bild
das wir anschauen

Durch  die  Erneuerung  unseres  Herzens  /  ein
fleischernes Herz

Aber:  wir  können  den  Heiligen  Geist  nicht  besitzen,
nicht haben

Aber darf ER uns haben?



Die  Frage  ist  nicht  –  habe  ich  den  Heiligen  Geist
sondern hat er mich?

Fragen:

1. Wie  bin  ich  zum  Glauben  an  Jesus  Christus
gekommen?

Welche Funktion hatte dabei der Heilige Geist?

2. Wie habe ich den Empfang des Heiligen Geistes
erfahren?

3.  Reicht  ein  1x  Empfangen  nun  für  alle  Ewigkeit
aus? Oder brauche ich diese Erfahrung öfters?

4. Habe ich den Heiligen Geist oder hat er mich?

Wie  erkenne  ich  den  Unterschied?  Wie  erkennen
das Andere?

5. Hast Du es schon einmal erlebt,  dass der Heilige
Geist Dich angehaucht hat – dich berührt hat – und
du dich danach lebendiger gefühlt hast? 

Bleibt lebendig – eure Maria 


